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Fritz Raab

TYPISIERUNGSAKTION für ELIAS u.v.a.
Samstag, 04. März 2023, 11.00 - 16.00 Uhr

in der Turnhalle
Schulstr. 8, 94146 Hinterschmiding

Stiftung Aktion Knochenmarkspende Bayern
IBAN: DE67 7025 0150 0022 3946 88
Verwendungszweck: Hinterschmiding - Elias
Jede Erstregistrierung kostet die Stiftung AKB
35 Euro. Wir sind dringend auf Geldspenden ange-
wiesen. Unterstütze uns mit Deiner Geldspende!

BITTE SPENDE ONLINE UNTER
WWW.AKB.DE/SPENDEN ODER AN:

Werde Stammzellspender! Gib Leukämiepatienten die Chance auf Heilung!
Elias aus Hinterschmiding, erst 18 Jahre alt, muss um sein Leben bangen. Er kämpft gegen Leukämie. 
Aber es gibt Hoffnung! Mit den gesunden Stammzellen eines passenden Spenders kann er wieder 
vollständig gesund werden. Du bist zwischen 17 und 45 Jahren, gesund und möchtest Lebensretter 
werden? Dann lass dich typisieren! 1 Minute für einen Wangenabstrich kann der Anfang zur Heilung 
eines schwerkranken Leukämiepatienten sein.
Bürgermeister Fritz Raab, Schirmherr der Aktion, ruft die Bürgerinnen und Bürger seiner Gemeinde auf: 
"Nehmen Sie sich Zeit und helfen Sie dabei, unserem Elias eine Chance auf ein gesundes Leben zu 
ermöglichen!".

In Kooperation mit:

Elias (18) bra
ucht Deine Hilfe!

Lass Dich typisiere
n!

1. Bürgermeister, Hinterschmiding
Schirmherr der Typisierungsaktion

AKB_Aktionsplakat_EK_07-2017



Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

„Willst du ein Held sein?“, so lautet ein Slogan im Kampf gegen den Blutkrebs. Jeder Mensch hatte in seiner Kindheit 
seine Helden, seine Vorbilder. Doch was macht eigentlich einen Helden aus? Ein Held ist jemand, der uneigennützig 
und ohne zu überlegen handelt, wenn andere Hilfe brauchen. Er springt ein und bekämpft das Böse, in diesem 
Fall die Krankheit Leukämie. Nun haben Sie, liebe Mitmenschen und Mitbürger die Möglichkeit in die Rolle eines 
Helden zu schlüpfen und zum Vorbild für Ihre Kinder, Ihre Mitmenschen zu werden. Unser Gemeindebürger Elias 
braucht Ihre Hilfe, er braucht einen Helden, der uneigennützig handelt und ihm durch eine Stammzellenspende 
ein normales Leben ermöglicht. 

In meiner Funktion als 1. Bürgermeister der Gemeinde Hinterschmiding und als Schirmherr dieser Typisierungsaktion 
möchte ich Sie alle aufrufen, an dieser Aktion am Samstag, den 04. März von 11.00 Uhr – 16.00 Uhr in der 
Hinterschmidinger Turnhalle teilzunehmen und dadurch einen potenziellen Spender für Elias zu finden. Hierbei 
muss nur eine Speichelprobe abgegeben werden, eine Blutentnahme ist nicht erforderlich. Nehmen Sie sich 
Zeit und helfen Sie dabei, unserem Elias eine Chance auf ein gesundes Leben zu ermöglichen. Im Namen seiner 
Angehörigen und seiner Freunde möchte ich mich bereits im Vorfeld bei allen Helfern für das große ehrenamtliche 
Engagement, insbesondere bei Frau Berger und Herrn Schicho von der Stiftung Aktion Knochenmarkspende 
Bayern (AKB) sowie bei Frau Julia Lederer und Frau Heidi Göttl bedanken, welches die dringend erforderliche 
Typisierungsaktion erst möglich macht. Ein weiteres Dankeschön gilt den vier Musikkapellen, die am 29. April in der 
Turnhalle Hinterschmiding im Rahmen eines Benefizkonzertes zur Finanzierung dieser Aktion kostenlos aufspielen 
werden.

Weltwassertag – Schmiding ist dabei
Wasser – unser kostbares Gut

Wasser ist die wichtigste Ressource allen Lebens auf der Erde – daran erinnert seit 1992 am 22. März der 
Weltwassertag der Vereinten Nationen.
Etwa 128 Liter Wasser nutzt jede Person in Deutschland täglich. Im Vergleich zu anderen Industriestaaten hat 
Deutschland damit einen relativ niedrigen Verbrauch und gehört gleichzeitig zu den wasserreichsten Ländern der 
Erde. Aber auch im wasserreichen Deutschland zeigen sich die Auswirkungen des Klimawandels verstärkt durch 
stetig steigenden Wasserbedarf von Landwirtschaft und Industrie: Auch hierzulande gibt es neben Dürresommern 
und ausgetrockneten Flussbetten auch sinkende Grundwasserspiegel.

Der jährliche Weltwassertag soll die Aufmerksamkeit auf das Thema lenken. 

Der Weltwassertag 2023 steht unter dem Motto „Accelerating Change“, was so viel bedeutet wie „Voranschreitender 
Wandel“. Mit diesem Thema wollen die Vereinten Nationen weltweit auf die Bedeutung des voranschreitenden 
Wandels der Ressource Wasser aufmerksam machen. Ziel ist, eine nachhaltige Wasserbewirtschaftung zu erlangen, 
einen gerechten Interessenausgleich, die Einlösung des Menschenrechts auf sauberes Trinkwasser und sanitäre 
Anlagen für alle und die Bewahrung tragfähiger Wasservorkommen für die Zukunft.

Die Wasserwirtschaft steht deshalb weltweit vor neuen Herausforderungen. Sauberes Wasser ist eine unabdingbare 
Ressource für die Menschheit und elementarer Bestandteil einer intakten Umwelt. Zugleich ist die Verfügbarkeit von 
Wasser ein wichtiger Standortfaktor, der die wirtschaftliche Entwicklung von Regionen entscheidend beeinflusst. 
Durch die Veränderungen des Klimas, insgesamt weiter stark wachsende, in einzelnen Teilen der Welt aber auch 
zurückgehende Bevölkerungszahlen sowie den steigenden Bedarf an Nahrungsmitteln und Energie, werden sich 
die Verfügbarkeit von und der Bedarf an Wasser sowie an Wasserinfrastruktur in den kommenden Jahrzehnten 
teilweise drastisch verschärfen.

Aufgrund der Langlebigkeit der überwiegend leitungsgebundenen Infrastruktur zur Wasserversorgung werden 
Wassernetze für mehrere Generationen gebaut und brauchen eine gute Pflege. Auch deshalb investierte die Gemeinde 
Hinterschmiding in den letzten Jahren finanziell, aber auch zeitlich in die Zukunft der Trinkwasserversorgung.

So wurden 2.734 m Hauptwasserleitung seit 2014 neu gebaut bzw. saniert sowie 98 neue Hausanschlüsse bis ins 
Haus neu verlegt. Für 2023 sind weitere 760 m Leistungserneuerung geplant. Mehrere Hydranten wurden gebaut 
bzw. erneuert, der Hochbehälter mit Entsäuerung Herzogsreut wurde saniert und der Hochbehälter Heldengut 

Lokales
Hinterschmiding



teilsaniert. 4 Wasserquellen sind saniert und 2 Quellsammelschächte erneuert worden. Seit 2014 wurden insgesamt 
2.263.247,18 € in die lebensnotwendige „Infrastruktur Wasser“ investiert. Dem stehen 1.927.062,70 € Einnahmen 
(Wassergebühren und Herstellungsbeiträge) gegenüber.
In den 3 Wasserversorgungsanlagen gewinnen wir aus 18 Wasserquellen (Hinterschmiding 15 Quellen, 
Herzogsreut 2 Quellen und Heldengut 1 Quelle) bestes und qualitativ hochwertiges Trinkwasser, welches einer 
strengen Überwachung durch das hiesige Gesundheitsamt unterliegt. Seit 2014 haben die Hinterschmidinger 
Gemeindebürger mit der Ortschaft Mitterling aus Grainet, die seit vielen Jahren ebenfalls durch uns mit Trinkwasser 
versorgt wird, insgesamt 1.214.305 m² eigenes Quellwasser und 146.209 m² Fernwasser, welches aus Frauenau 
zugekauft wird, verbraucht. Um auch die zukünftige Versorgung der Gemeinde mit eigenem Quellwasser sicher 
zu stellen, erarbeitet die Verwaltung aktuell (zusammen mit einem Ingenieurbüro und einem Geologen) die 
notwendigen Unterlagen, welche für die Erneuerung der wasserrechtlichen Erlaubnis zur weiteren Nutzung des 
Quellwassers für die kommenden 25 Jahre erforderlich sind.

Um die hiesige Bevölkerung für den sorgsamen Umgang mit dem Thema Wasser zu sensibilisieren, gewährt die 
Gemeinde deshalb Schulklassen und interessierten Bürgern einen Einblick in die gemeindliche Wasserversorgung.

Am 22.03.2023 können im Zeitraum von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr die Hochbehälter in Hinterschmiding (Am 
Reiterberg) und in Herzogsreut (Rothbachau) besichtigt werden. Auch die Grundschule Hinterschmiding ist 
vormittags sehr herzlich eingeladen, um unseren Kindern der 4. Klasse im Rahmen des HSU-Unterrichts das 
Thema „Wasser“ näher zu bringen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Bei guter Witterung finden auch 
Quellbegehungen und Besichtigungen der Sammelschächte statt.

Über eine zahlreiche Teilnahme würde ich mich sehr freuen!

Über die Themen der letzten Gemeinderatsitzung vom 27. Februar darf ich Sie wie folgt informieren:

Grundschule – Sanierung Eingangsbereich der Turnhalle
Der Gemeinderat hat aufgrund einer Besichtigung des Turnhallentraktes beschlossen, dass der Eingangsbereich 
zur Turnhalle neu verputzt und der Boden neu gefliest wird. Die Elektroinstallationen im Eingangsbereich werden 
unter Putz verlegt und die Fluchtwegmarkierungen im gesamten Schulbereich werden wieder auf Vordermann 
gebracht. Das alte Tor, welches sich am Turnhalleneingang befindet, wird mit einer Tür oder zwei Türen ersetzt, 
die dem Brandschutz entsprechen – eine Entscheidung welche Tür(en) überhaupt eingebaut werden dürfen wird 
vom LRA FRG noch mitgeteilt. Außerdem werden die kaputten Türen zum Umkleideraum, Bühnenzugang und die 
Fluchttür zum Treppenabgang (Unfallgefahr) erneuert. Nachdem das LRA FRG einen Bestuhlungsplan mit mehreren 
Varianten für verschiedene Veranstaltungen und einen Änderungsbescheid des bestehenden Brandschutzplanes 
fordert, werden auch diese Forderungen erfüllt.

Ortscaritasverband Hinterschmiding e.V. stellte einen Antrag auf Kostenübernahme der 
Hausmeisterausgaben und die Übernahme der Kosten für zwei Schränke
Vor einigen Jahren ist eine Vereinbarung mit der örtlichen Ortscaritas getroffen worden, dass der OCV für die 
jährlichen Hausmeisterkosten 1.500,00 € aufbringt und die Gemeinde auf freiwilliger Basis bis 5.000,00 € 
übernimmt. Mit Antrag vom 14.02.2023 beantragt der Ortscaritasverband Hinterschmiding anstatt 5.000,00 € 
Zuschuss 7.177,52 €. Es handelt sich um einen Mehrbetrag von 2.777,52 €. Des Weiteren hat sich der KiGA einen 
Schrank für 2.045,10 € angeschafft. 60 %, also 1.227,06 € werden als Zuschuss beantragt und der Caritasverband 
Diözese Passau übernimmt die restlichen 40 % i.H.v. 818,04 €.
Der OCV Hinterschmiding kann die Haushaltsmittel nicht bestreiten und stellte deshalb einen Antrag auf Übernahme 
der o.g. Kosten. Das bedeutet, dass die Gemeinde für das Haushaltsjahr 2023 auf freiwilliger Basis 8.404,58 € 
übernimmt. Der Beschluss wurde ohne Gegenstimme so beschlossen.

ILE Wolfsteiner Waldheimat – Beitritt Gemeinde Haidmühle
Die Gemeinde hatte seit vielen Jahren eine Mitgliedshaft bei der ILE Abteiland, die zum 31.12.2022 einseitig 
gekündigt wurde. Nun hat die Gemeinde einen Aufnahmeantrag bei unserer ILE Wolfsteiner Heimat gestellt. Der 
Gemeinderat stimmte dem Antrag mehrheitlich zu.

Turnhalle – Antrag auf Erlass oder Teilerlass der Hallenmiete
Der Stammtisch Bierwagen richtet am 18. März ein Preisschafkopfen aus und beantragte eine Vergünstigung oder 
Erlass der Hallenmiete, die 200,00 € zuzüglich der Reinigung seit vielen Jahren für alle Vereine mit Ausnahme des 
Kinderfaschings kostet.
Das Gremium hat nun beschlossen, dass ab sofort die Hallenmiete für alle Vereine auf 100,00 € reduziert wird. Die 
Reinigungskosten bleiben unverändert.

Ankauf Salzsilo
In der letzten Sitzung wurde der Bürgermeister beauftragt, Angebote für ein Salzsilo einzuholen, weil der Landkreis 
FRG zum Einkaufspreis einen Zuschlag von 37,5 % und die Gemeinde Philippsreut uns einen Zuschlag von 25 % 
für den Salzbezug abverlangt. Die Zuschläge bedeuten jährliche Mehrkosten von 6.000,00 € und ab 2025 ca. 
7.000,00 € gegenüber dem Umstand, wenn wir selbst ein Hochsilo besitzen und selbst Salz einkaufen würden. Der 
Gemeinderat hat jedoch entschieden, dass vorerst kein Silo angekauft wird. Begründung: zu hohe Kosten von ca. 
75.000,00 € zuzügl. Bodenplatte.



Feuerwehrwesen – Ankauf/Bestellung Digtale Meldeempfänger (Pager) für beiden Feuerwehren
Das bayerische Staatsministerium des Innern für Sport und Integration beabsichtigt die flächendeckende digitale 
Alarmierung in den nächsten Jahren vollständig umzusetzen. Für unseren Migrationsbereich ist von Seiten des 
Innenministeriums ein zentrales Ausschreibungsverfahren für Funkmeldeempfänger (Pager) durch den Freistaat 
Bayern vorgesehen. Zu diesem Zweck muss im Vorfeld der Ausschreibung der Bedarf an Pagern jeder Gemeinde 
über die zuständige Kreisverwaltungsbehörde an das Innenministerium gemeldet werden. 
Als Grundlage für die Förderung dient der Gerätebestand zum 01.01.2019, nach Stärkemeldung vom 31.12.2018. 
Somit wurden für die Feuerwehren im Gemeindebereich (auf Grund der Bestandsmeldungen der Feuerwehren) 
40 Geräte (28 Hinterschmiding, 12 Herzogsreut) gemeldet. Zudem wurden optional noch zehn weitere 
Funkmeldeempfänger geordert, welche nicht zwingend abgenommen werden müssen. Für diese gibt es aber 
auch keine Förderung, so dass diese Kosten zu 100 Prozent die Kommune tragen muss. Als Förderbetrag laut 
Sonderförderprogramm Digitalfunk wird ein Festbetrag in Höhe von 550,00 € pro Gerät ausgewiesen. Nach Abzug 
der Förderung i.H.v. 80 % beträgt der gemeindliche Anteil nach jetzigem Stand ca.10.550,00 €. Das Gremium 
stimmte einstimmig zu.

Vollzug Bayerisches Straßen- und Wegegesetz

Für die Bezeichnung Straßennamen WA Sonndorf-Süd sind folgende Vorschläge aus der Bürgerschaft aufgrund 
eines Aufrufes im VG-Blatt eingegangen:
•	 Im Bereich des Baugebietes WA Sonndorf finden sich im Urkataster nur Wiesen. Diese werden als „Krieg Wiesen“ 

und „Hofreith“ bezeichnet. Leider sind im Gemeindegebiet sowohl ein Kriegerweg, als auch ein Hofäcker, 
Hofreutstraße und eine Hofwiesenstraße vorhanden. 

•	 Eine Meldung war „Schönauer Weg“, den es ja schon gibt. Mit weiteren Meldungen soll der gesamte Bereich 
und auch das neue Baugebiet als „Schönau“ benannt werden.

Der Gemeinderat hat sich beraten und entschieden, dass das neue Baugebiet in Sonndorf-Süd den Straßennamen 
„Am Kriegwiesenbach“ erhält. Dieser Name ist deshalb gewählt worden, weil westlich vom Baugebiet der 
Kriegwiesenbach verläuft.

Für den Straßenzug im Bereich des WA Langfeld – sind folgende Vorschläge eigegangen:
•	 Es sollen die Hausnummern von der Siedlung Langfeld erweitert werden
•	 Langacker, weil diese Fläche seit jeher so genannt wurde. Eine Bezeichnung mit dem Namen Langäcker würde 

sich aus historischen Gründen gut anbieten, allerdings ist dann eine Verwechslung mit den bereits vorhandenen 
„Langfeld“ zu befürchten (Verwechslung bei Post, aber auch Rettungsdienst möglich) 

•	 Königsweg – da auch Hinterschmiding im 19. Jhd. zum Königreich Bayern gehörte
•	 Goldstraße – weil Hinterschmiding am Goldenen Steig liegt
•	 Am Sonnenhang, wegen der sonnigen Lage oder Schönfeld, einheitliche Endung zum Hochfeld und Langfeld. Für 

beide Vorschläge spricht die Tatsache, dass das neue Baugebiet auf einem schönen, sonnigen Hang errichtet 
werden wird. Allerdings ist zu beachten, dass in Hinterschmiding bereits eine Sonnenstraße vorhanden ist 
und es dann neben dem Schönfeld bereits eine Schönau und einen Schönauer Weg gibt, was bereits jetzt zu 
Verwechslungen führen kann.

•	 Hans-Keim-Straße: Benennung nach einer Person. Voraussetzung hierfür ist, dass die Person würdig ist, 
geehrt zu werden und sie eine gemeindegeschichtliche Bedeutung hat. Hans Keim ist 1914 geboren und 1978 
verstorben und war von 1949 bis 1954 Schulleiter an der Schmidinger Schule. Seine Leidenschaft allerdings 
galt der Musik. So war er maßgeblich an der Gründung eines Mädchenchores und der „alten Blaskapelle“ in 
Hinterschmiding beteiligt.

Der Gemeinderat hat sich über die Vorschläge beraten und entschieden, dass das neue Baugebiet südlich des 
Langfelds in Hinterschmiding den Straßennamen „Langackerweg“ erhält 

Verschiedenes
•	 Info zum Mobilfunkmast in Sonndorf: Das Kompetenzteam Baurecht & Informationsmanagement Funk & 

Umwelt hat aufgrund des abgelehnten Bauantrages bei der Bundeswehr zur Anmietung des Grundstückes 
in der Nähe Fliegerschießanlage Kontakt aufgenommen. Die Bundeswehr hat jedoch eine Vermietung zur 
Nutzung eines Mobilfunkmastes abgelehnt.

•	 Info zum Fremdwasseranteil für 2022: Im Einzugsbereich Herzogsreut beträgt der Fremdwasseranteil zum 
Abwasserzufluss 43,12 % und in Herzogsreut 71,79 % im Jahresmittel. Dieser Umstand kann und darf nicht 
hingenommen werden, sukzessive muss abgebaut werden. Dieses Fremdwasser in dieser Menge löst einen 
sehr hohen Anteil bei den Abwassergebühren aus.

•	 Erneuerung Hauptwasserleitung: Für die Erneuerung der Hauptwasserleitungen in Rothbachau und Viertelweg 
haben wir einen Förderbescheid i.H.v. 88.200,00 € erhalten.

•	 Am Radlader entstehen Kosten für Wartungs- und Reparaturarbeiten von ca. 8.000,00 €.
•	 Der Gemeinderat spendete auf meinen Antrag hin das Sitzungsgeld für die Typisierung „Elias Göttl“.
•	 Info über Auflösung interkommunale Zusammenarbeit mit der Gemeinde Grainet: Seit den 90er Jahren 

hatten beide Gemeinden auf kommunaler Ebene im Bereich des Bauhofes sehr gut zusammengearbeitet. Aus 
verschiedenen Gründen wurde diese Zusammenarbeit leider aufgelöst. Alle Geräte wurden verkauft.



•	 Das Gremium wurde davon in Kenntnis gesetzt, dass Grainets 1. Bürgermeister aus finanzieller Sicht eine 
Auflösung des Schulverbandes Hinterschmiding-Grainet immer wieder andenkt, welcher seit 1971 sehr gut 
funktioniert. Die Absicht liege ausschließlich darin, dass die Gemeinde Grainet für das dortige Schulgebäude 
dann eine Schulnummer bekommen würde und somit auch einen Förderanspruch für einen Anbau/Erweiterung 
oder dgl. erhalten könnte. Auch die Bewirtschaftungskosten seien für das Hinterschmidinger Schulhaus 
aufgrund der größeren Kubatur mehr, welche die Gemeinde Grainet mitfinanzieren muss. Alle anfallenden 
Kosten werden gem. den jährlichen Schülerzahlen zwischen den beiden Gemeinden aufgeteilt.

Mit freundlichen Grüßen 

1. Bürgermeister

	 06., 07., 21. und 22.03.2023	 Einwohnermeldeamt nachmittags geschlossen

Öffnungszeiten

Das Trinkwasser entspricht hinsichtlich der untersuchten Parameter voll den Anforderungen der aktuellen 
Trinkwasserverordnung. Soweit aus den Analysenergebnissen ersichtlich, ist das Wasser hygienisch rein und frei 
von unerwünschten Schadstoffen.

pH-Wert:
Der gemessene pH-Wert des Trinkwassers variiert zwischen 8,1 und 8,5

			   Gesamthärte		  mmol/l		 Härtebereich
Heldengut 		  3,5			   0,63		  weich
Herzogsreut		  3,6			   0,64		  weich
Hinterschmiding	 2,7			   0,49		  weich

pH-Wert / Wasserhärte

Stellenanzeigen

Die Gemeinde Philippsreut sucht zum 01.05.2023

zwei Mitarbeiter/-innen (m/w/d) 

für die Ermittlung der Geschoßflächen zur Erhebung eines Verbesserungsbeitrages
auf Basis einer geringfügigen Beschäftigung. 

Die Anstellung ist befristet bis zum 31.10.2023. 

Der Aufgabenbereich der Bewerber besteht darin, die Geschoßflächen aller beitragspflichtigen
Gebäude mit Hilfe bestehender Daten vor Ort zu kontrollieren bzw. zu ermitteln.

Notwendig ist eine gültige Fahrerlaubnis der Klasse B. 

Wenn Sie interessiert sind, melden Sie sich bitte bis zum 17.03.2023 bei Bürgermeister Helmut Knaus 
(08550/91018) oder beim Geschäftsleiter der VG Hinterschmiding, Herrn Marco Denk (08551/35287-16). 

Eine Kontaktaufnahme per Mail (denk@hinterschmiding.de) ist ebenso mög-lich.

Helmut Knaus
1. Bürgermeister



Vereinsmitteilungen

		  Freiwillige Feuerwehr Hinterschmiding e. V.
		  Übungen für die aktive Mannschaft
09.03.2023	 19.00 Uhr	 Unterricht Türöffnung (Wellisch E.)
18.03.2023	 17.00 Uhr	 Gemeinschaftsübung Herzogsreut
24.03.2023	 19.00 Uhr	 Maschinisten Fortbildung (Bauer M.)
		  Vereinstermine
11.03.2023	 19.30 Uhr	 Die Nacht der Wirtshausmusik im Gasthaus Krückl

				    Kulturkreis Freyung
12.03.2023	 17.00 Uhr	 Gemeindesaal Hinterschmiding	 Eintritt: 6,00 €
				    „Glas im Wandel der Zeit“-eine fantastische Reise zu den bayerischen und böhmschen Glas
				    hütten Das Jahr 2022 wurde von der UNESCO zum internationalen Jahr des Glases ausgeru-
				    fen. Der Dokmentarfilm nimmt sich dieses Mottos an und versucht nicht nur wissenschaf-
				    lich, sondern in alltäglchen Bildern zu zeigen, was Glas für den Menschen bedeutet.
				    Er soll uns bewusst machen, wie wertvoll es für den Menschen ist.  Dabei spannt er den 
				    Bogen von den ersten Versuchen des Menschen, aus Naturglas Werkzeuge zu machen, über 
				    die Anfänge der Herstellung von Glasgefäßen vor ca. 4000 Jahren im Vorderen Orient, durch 
				    die Epochen der Antike, über das Mittelalter bis in die Gegenwart. Er erzählt, wie und warum
				    die Glaserzeugung in den Bayerischen-, Oberpfälzer- und Böhmerwald kam, setzt sich mit 
				    Auf- und Niedergang der Glashütten auseinander und widmet sich schließlich der Glasher-
				    stellung der Gegenwart.

		  Theatergruppe „Schmidinger Bühne“
25.03.2023	 19.30 Uhr	 Aufführung in der Turnhalle Hinterschmiding
31.03.2023	 19.30 Uhr	 Aufführung in der Turnhalle Hinterschmiding

				    Waldverein Leopoldsreut
26.03.2023	 19.30 Uhr	 Film „Der Haidl“ im Sepp-Stadler-Haus
				    Referenten: Dr. Rössler und Heinrich Vierlinger

		  Schmidinger Frauenverein
03.03.2023	 19.00 Uhr	 Weltgebetstag in der Pfarrkirche Herzogsreut mit anschließender Einkehr im 

Gasthaus Wurm
19.03.2023	 14.00 Uhr	 Kreuzweg in der Pfarrkirche Hinterschmiding
29.03.2023	 14.00 Uhr	 Osterkerzen basteln im Sepp-Stadler-Haus, Verkauf am Palmsonntag beim 

Ostermarkt

				    Freiwillige Feuerwehr Herzogsreut
				    Übungen
18.03.2023	 17.00 Uhr	 Brandeinsatz und Atemschutz (Zellner/Moritz)
				    Atemschutz
31.03.2023	 19.15 Uhr	 Treffpunkt
		  20.00 Uhr	 Atemschutzstrecke in Grafenau
				    Veranstaltungen
11.03.2023	 19.00 Uhr	 Nacht der Wirtshausmusik in Hinterschmiding

				    Siedlergemeinschaft Hinterschmiding / Herzogsreut
18.03.2023	 19.00 Uhr	 Jahreshauptversammlung 2023 im Gasthaus Krückl
				    Herzliche Einladung zu unserer Jahreshauptversammlung.

				    Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.
				    Die Vorstandschaft

Tagesordnung:
TOP 1	 Begrüßung, Totenehrung und Bericht des Vorsitzenden
TOP 2	 Grußworte des Bgm. mit aktuellen Infos aus dem Gemeindebereich
TOP 3	 Referat vom Helmut Plenk, Sozialrechtsexperte des VdK!

	  Er erklärt des Sozialrechts-Kauderwelsch zum Thema Rente und
	  Renteneintritt

TOP 4	 Bericht des Bezirksvorsitzenden Herrn Zachmann
TOP 5	 Kassenprüfbericht / Entlastung der Vorstandschaft
TOP 6	 Ehrungen
TOP 7	 Ausblick auf das kommende Jahr
TOP 8	 Wünsche und Anträge



		  Vereineforum Herzogsreut
16.03.2023	 19.30 Uhr	 Sitzung im Gasthaus Neue Post, Hauptstr. 14, Herzogsreut

		  Altenclub
29.03.2023	 14.00 Uhr	 Altenclub-Treffen mit Gottesdienst, Bußfeier und Palmbuschen-Weihe im
				    Gemeindesaal

		  Kapellenerhaltungsverein Sonndorf e. V.
28.03.2023	 20.00 Uhr	 Jahreshauptversammlung im Schützenheim Sonndorf
		  Herzliche Einladung an alle Mitglieder

				    Geflügelzuchtverein Vorderfirmiansreut e. V.
03.03.2023	 20.00 Uhr	 Monatsversammlung im Vereinsheim

				    Kaninchenzuchtverein Vorderschmiding e. V.
04.03.2023	 19.00 Uhr	 Traditionelles Kaninchenessen mit Versteigerung im GH Breit, Vorderschmiding.
				    Alle Gemeindebürger, Urlaubsgäste und Vereine sind hierzu herzlichst eingeladen.
				    Der Kaninchenzuchtverein Vorderschmiding würde sich über Ihren Besuch freuen.

		  Jagdgenossenschaft Herzogsreut
25.03.2023	 19.30 Uhr	 Jahreshauptversammlung im Gasthaus Zur Alten Post Herzogsreut

		  Anschließend findet das Jagdessen statt.

				    Förderverein Abbé Felix e. V.
26.03.2023	 10.00 Uhr	 Gottesdienst
				    Am Misereor-Sonntag findet in der Pfarrkirche zunächst der Gottesdienst statt, den heuer 
				    Abbé Felix selbst halten wird und den der Furaha-Chor unter der Leitung von Manuela Jüttner 
				    musikalisch umrahmt.
				    Die Ministranten werden „Eine-Welt-Waren“ zum Kauf anbieten.
		  ab 11.00 Uhr	 Fastenessen im Gemendesaal des Sepp-Stadler-Hauses
				    Nach dreijähriger Zwangspause (bedingt durch Corona) findet erstmals wieder das 
				    traditionelle Fastenessen statt. Es gibt wieder Gulasch- oder Gemüsesuppe und Fladenbrot. 
				    Für Kinder Wiener Würstel. Nach dem Essen werden noch Kaffee und Kuchen angeboten. 
				    Abbé Felix freut sich auf viele Begegnungen und gute Gespräche.
				    Abbé Felix, der seit Anfang Januar im Ruhestand ist, wird am 6. April in seine Heimat Phalanga 
				    in den Kongo fliegen, dort Ostern feiern und sich dann für einige Monate um seine vielfältigen 
				    Projekte vor Ort kümmern. Im September wird er wieder nach Deutschland zurückkommen 
				    und dann in Hinterschmiding bei der Jahreshauptversammlung über seinen Aufenthalt im 
				    Kongo berichten.
				    Die Vorstandschaft des Fördervereins lädt alle Mitglieder und Gemeindebürger recht 
				    herzlich zum Misereor-Gottesdienst und zum anschließenden Fastenessen ein.

				    Bierwagen Hinterschmiding
18.03.2023	 18.00 Uhr	 Einschreiben
		  19.00 Uhr	 Preisschafkopfen, Turnhalle Hinterschmiding

Tagesordnung:
TOP 1	 Begrüßung durch den Vorstand
TOP 2	 Totengedenken
TOP 3	 Bericht des Vorstands über das abgelaufene Vereinsjahr
TOP 4	 Bericht des Kassiers über das abgelaufene Vereinsjahr
TOP 5	 Bericht der Kassenprüfer
TOP 6	 Entlastung der Vorstandschaft
TOP 7	 Satzungsänderung
TOP 8	 Grußworte
TOP 9	 Wünsche und Anträge

Tagesordnung:
TOP 1	 Begrüßung & Bericht des Jagdvorstehers
TOP 2	 Bericht des Jagdpächters
TOP 3	 Bericht des Kassenführers
TOP 4	 Rechnungsprüfung
TOP 5	 Entlastung der Vorstandschaft & Kassenführer
TOP 6	 Wünsche & Anträge



Stellenmarkt

Firma / Person Beruf (m/w/d) Kontakt
Haus Waldeck Auf Grund der Unternehmenserweiterung 

suchen wir:
eine Rezeptionskraft VZ, TZ                                                        
zwei Hausmeister VZ, TZ

08557 / 729

Landhotel 
Sportalm

Wir brauchen Unterstützung in Service & Küche - 
Minijob, halbtags, Vollzeit - wie es zu Dir passt!

Landhotel Sportalm, Beate Hubig
Bischof-Firmian-Str. 21, 94158 Philippsreut
Tel. 08557 / 200
E-Mail: info@hotel-sportalm.de

Restaurant-
Hotel Bärenhof          
Familie Althaus

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams:
Koch (m/w/d), Vollzeit oder Teilzeit
Reinigungskraft (m/w/d), Teilzeit oder Minijob in 
Ganzjahres- oder Saisonstellung
Kein Teildienst, reguläre Arbeitszeit bis 20 Uhr, 
2 Wochenenden im Monat frei, Gehalt nach 
Vereinbarung

Hotel Bärenhof, Familie Althaus
Lindenstraße 9, 94158 Philippsreut
Tel. 08557 / 91100
E-Mail: info@baerenhof-althaus.de

La Palmie Wir haben wieder geöffnet und suchen zwei 
Küchenhilfen

08551 / 912974

				    Jagdgenossenschaft Hinterschmiding
24.03.2023	 19.30 Uhr	 Einladung zur Jahreshauptversammlung mit Jagdessen im Gasthaus Mayerhofer,
				    Hinterschmiding

				    Musikkapelle Hinterschmiding
04.03.2023	 20.00 Uhr	 Jahreshauptversammlung im Musikraum des Sepp-Stadler-Hauses
				    Hiermit ergeht an alle aktiven und passiven Mitglieder der Musikkapelle die Einla-
				    dung zur Jahreshauptversammlung.

				    Fremdenverkehrsverein
17.03.2023	 19.30 Uhr	 Jahreshauptversammlung im Café Kloiber

Tagesordnung:
TOP 1	 Begrüßung durch den Jagdvorsteher
TOP 2	 Kassen- und Kassenprüfbericht
TOP 3	 Entlastungsbeschluss
TOP 4	 Verwendung des Jagdpachtschillings
TOP 5	 Neuwahlen
TOP 6	 Wünsche und Anträge

Tagesordnung:
TOP 1	 Begrüßung des 1. Vorstand
TOP 2	 Bericht des Kapellmeisters
TOP 3	 Bericht der Jugendwarte
TOP 4	 Bericht des Kassiers
TOP 5	 Kassenbericht
TOP 6	 Entlastung der Vorstandschaft
TOP 7	 Satzungsänderung
TOP 8	 Wahlen
TOP 9	 Grußworte
TOP 10	 Vorläufige Termine und Auftritte
TOP 11	 Wünsche und Anträge

Immobilienbörse

Gemeinde Objekt Kontakt
Hinterschmiding Wohnung in Hinterschmiding, 117 m², Balkon, Terrasse zu 

vermieten!
0170 / 1554391

Philippsreut Wohnhaus mit Stadlanbau in Philippsreut, Bj. 1833, Massiv/
Holzbauweise, ca. 150 m² Wfl., 618 m² Grd., Kaufpreis 
149.000,00 € zzgl. 3,57 % Käuferprovision inkl. 19 % MWSt.

Raiffeisen Immobilien 
GmbH Am Goldenen Steig                     
08581/9604-22



       d´Noudnigl´n
      Wolfstoana Buam
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GUT VERSORGT 
INFOS ZU FINANZIELLEN HILFEN 

RUND UMS KIND 
Welches Geld bekomme ich nach der Geburt? 

Was muss ich Wo beantragen? 
Wir beantworten diese Fragen gerne!

Zusätzlich zu diesen Terminen bieten wir auch Einzelberatungen an. Zusätzlich zu diesen Terminen bieten wir auch Einzelberatungen an. 
Wir können gerne einen individuellen Termin vereinbaren. 

Ort: 
Landratsamt Freyung-Grafenau, Dienstgebäude Königsfeld, 
Grafenauer Straße 44, 94078 Freyung 

Referentinnen: 
Staatlich anerkannte Beratungsstelle für Schwangerschaasfragen 
am Landratsamt Freyung-Grafenau, Gesundheitswesen am Landratsamt Freyung-Grafenau, Gesundheitswesen 
Katrin Greiner, Antonia Lechl und Johanna Dorner

Termine jeweils um 19:00 Uhr:
 

Donnerstag, 30.03.2023 in Waldkirchen
Dienstag, 09.05.2023 in Freyung
Dienstag, 04.07.2023 in Waldkirchen
Donnerstag, 05.10.2023 in FreyungDonnerstag, 05.10.2023 in Freyung
Dienstag, 28.11.2023 in Waldkirchen

Anmeldung: 
Anmeldung bis einen Tag vor Veranstaltung unter der E-Mail
schwangerenberatung@landkreis-frg.de oder telefonisch unter 
08551 57-4051, -4054 oder -4060 

Gebühr: kostenfrei 

www.schwanger-im-landkreis-frg.dewww.schwanger-im-landkreis-frg.de 



Ehrenamtliche Familien-
pat*innen für den Land-
kreis Freyung-Grafenau 

gesucht!

Die Koordinierende Kinderschutzstelle (KoKi) sucht für den 
Landkreis Freyung-Grafenau freiwillige Helfer*innen, die sich 
ehrenamtlich für Familien engagieren möchten. 

Gesucht werden Menschen, die:

• Spaß und Freude am Umgang mit Kindern haben
• bereit sind, sich auf die Lebenswelt von Familien einzulassen
• pro Woche etwa zwei bis drei Stunden Zeit schenken möchten

Aufgaben:

• mit Kindern spielen, basteln, vorlesen oder rausgehen 
• bei den Hausaufgaben helfen 
• Familien bei alltäglichen Dingen, wie z.B. Arztterminen • Familien bei alltäglichen Dingen, wie z.B. Arztterminen 
  unterstützen 

Wir bieten:

• eine fundierte Schulung für Ihr Ehrenamt 
• fachliche Unterstützung Ihrer Tätigkeit durch die 
  Mitarbeiterinnen der KoKi
• gemeinsamer Austausch mit anderen Familienpat*innen
• regelmäßige Vorträge und Fortbildungen• regelmäßige Vorträge und Fortbildungen
• eine Aufwandsentschädigung für Ihre Besuche in den Familien

Sie möchten Familienpat*in werden? Wir freuen uns über 
jede:n, der sich ehrenamtlich engagieren möchte. 
Für persönliches Gespräch oder zur Klärung weiterer Fragen, 
melden Sie sich unverbindlich unter 08551-57 2106 und 
08551-57 2118 oder koki@landkreis-frg.de.
  





1. Preis: 300 €

2. Preis: 200 €

3. Preis: 100 €

und

Startgebühr: 12 €

viele Sachpreise



Der Landkreis Freyung-Grafenau arbeitet laufend an Verbesserungen des öffentlichen Nahverkehrs.
In einem vom Individualverkehr geprägten Flächenlandkreis ist das durchaus eine herausfordernde und 
vielschichtige Aufgabe. Das Liniennetz wird in enger Abstimmung und mit tatkräftiger Unterstützung der 
Verkehrsunternehmen im Landkreis regelmäßig vergrößert und optimiert.

Mit der Linie 100 wurde eine Verbindung der Städte Grafenau, Freyung und Waldkirchen untereinander sowie 
nach Passau geschaffen.

Zudem ermöglicht die Linie 200 eine Verbindung zwischen Spiegelau, Schönberg und Passau. Seit Jahresbeginn 
haben sich einige Änderungen der Fahrpläne der Linien 200 und 201 ergeben. Die Linie 201 fährt über Grafenau, 
Haus im Wald nach Hörmannsdorf und im Wechsel mit der Linie 200 weiter nach Passau. Wenn in Hörmannsdorf 
ein Umstieg in die Linie 200 erfolgen muss, ist ein zweiminütiger Umstieg eingeplant. 
Somit sind die neuen Buslinien 200 und 201 die schnellsten Verbindungen zwischen Passau und dem Landkreis 
Freyung-Grafenau. An Wochentagen werden diese Linien 9 Mal und an Samstagen 5 Mal täglich hin und zurück 
angefahren.

Und jetzt neu: auch 4 Mal am Sonntag. Ganz bequem und ohne Parkplatzsuche.

Zudem kann nun ganz einfach die neue Verbindungsauskunft unter frgmobil.de genutzt werden.

Mit dem Zuschlag zum Fördervorhaben „Digitale Mobilitätsinnovationen in Freyung-Grafenau“ (DiMoFRG) gehört 
der Landkreis Freyung-Grafenau seit Januar 2022 zu den zwölf ausgewählten ÖPNV-Modellvorhaben, die vom 
Bundesministerium für Digitales und Verkehr in den nächsten drei Jahren gefördert werden.

Dem Landratsamt Freyung-Grafenau und den Busunternehmern der Verkehrsgemeinschaft Freyung-Grafenau 
GbR stehen damit bis 2024 etwa 9,3 Mio. Euro Fördermittel zur Verfügung, um den ÖPNV im Landkreis weiter 
zu modernisieren und zu verbessern. Der Landkreis ist bestrebt, einen ÖPNV zu bieten, der attraktiv, modern, 
innovativ, digital, aber auch bezahlbar und verständlich ist.

Freyung-Grafenau startet in die Zukunft. Kommen Sie mit!

Foto: Landratsamt Freyung-Grafenau

Besser vernetzt in der Region



Osterschnitzeljagd – der Osterhase hat ein Problem	 Samstag, 25.03.2023 bis Sonntag, 02.04.2023 
Auch dieses Jahr veranstaltet der Kreisjugendring Freyung-Grafenau wieder seine Schnitzeljagd. Rund um eine 
kleine Geschichte müssen Aufgaben gelöst werden. Am Ende wartet für alle UnterstützerInnen des Osterhasen 
eine kleine Ostertüte. Die Oster-Aktion des Kreisjugendringes Freyung-Grafenau gliedert sich in zwei Teile, die 
abhängig vom Alter gespielt werden. Eine analog in den Gemeinden und eine digital mit der Aoo Actionbound. 
Alter: 	 0 - 27 Jahre	
Plätze: 	 ---
Kosten: 	 0,00 €	
Leistungen: 	 Aufgaben, Lizenzen, Oster- Tüte
Dauer:	 25.03.2023 bis 02.04.2023
Veranstalter:	 KJR Freyung-Grafenau,
Ort:	 Grafenau, Schönberg, Neureichenau, Waldkirchen, Thurmansbang
Anmeldeschluss:  Keine Anmeldung nötig
Infos unter 08551/915423

Oster- Bastelwerkstatt – Bastel dir was zu Ostern		 Dienstag, 04.04.2023 und Mittwoch, 05.04.2023
Bei unserer alljährlichen Bastelwerkstatt zu Ostern kannst du wieder richtig kreativ werden. Du kannst kleine 
Geschenke, Osterdeko oder Grußkarten gestalten. Unser Betreuerteam gibt dir dabei wertvolle Anregungen und 
Tipps und ist dir natürlich auch beim Basteln behilflich. Auch 2023 kannst du dich wieder für einen von zwei Orten 
entscheiden und entweder nach Schönberg oder Röhrnbach kommen. 
Alter: 	 8-12 Jahre	
Plätze: 	 je 16 pro Termin
Kosten: 	 15,00 €	
Leistungen: 	 Begleitung durch qualifiziertes Betreuerteam, Material
Dauer:	 je 13:30 Uhr bis 17:00 Uhr
Veranstalter:	 KJR Freyung-Grafenau,
Ort:	 Jugendtreff Schönberg und Jugendtreff Röhrnbach
Anmeldeschluss:  21.03.2023	 Anmeldung nur noch online unter www.kreisjugendring-frg.de
Anreise: 	 Eigenanreise	
Infos unter 08551/915423

Kreisjugendring Freyung - Grafenau

Die Regierung von Oberfranken führt im Auftrag des Bayerischen Staatsministeriums für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten in enger Zusammenarbeit mit der Akademie für Naturschutz und Landschaftspflege Laufen und der 
Bayerischen Landesanstalt für Landwirtschaft in Freising einen Fortbildungslehrgang 2023/2024 zum Geprüften 
Natur- und Landschaftspfleger/zur Geprüften Natur- und Landschaftspflegerin durch. 
Die Fortbildung bietet aufbauend auf einen Berufsabschluss in einem „grünen“ Ausbildungsberuf wie Landwirt, 
Gärtner oder Forstwirt eine Zusatzqualifikation auf Meisterniveau für alle, die sich im Bereich Naturschutz und 
Landschaftspflege weiterbilden möchten. 
In Theorie und Praxis sowie in vielen Exkursionen lernen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer unter anderem die 
Grundlagen des Naturschutzes und der Landschaftspflege, Umweltbildung und Öffentlichkeitsarbeit, aber auch 
Grundsätze des Gewerbe- und Steuerrechts oder des Arbeits- und Sozialrechts. Schwerpunkte bilden zudem der 
Einsatz von Maschinen und Geräten in der Landschaftspflege, die fachgerechte Pflanzung und Pflege von Hecken 
und Gehölzen, naturschutzfachliche Grundlagen sowie Umweltpädagogik. 

Der Lehrgang erstreckt sich über 17 Wochen, die auf den Zeitraum von 
September 2023 bis Juli 2024 verteilt sind.
Beginn ist Montag, der 25. September 2023. Die Lehrgangs- und 
Prüfungsgebühren betragen 1.200 Euro bzw. 250 Euro. 

Anmeldungen sind ab sofort bei der Regierung von Oberfranken möglich. 
Anmeldeschluss ist der 30. Juni 2023.
Nähere Informationen zum Lehrgang und zur Anmeldung unter:
www.reg-ofr.de/gnl

Ansprechpartnerin:
Iris Prey
Bildung in der Land- und Hauswirtschaft an der Regierung von Oberfranken
Telefon: 0921 604-1464
Iris.Prey@reg-ofr.bayern.de

Lehrgang zum Geprüften Natur- und Landschaftspfleger /

zur Geprüften Natur- und Landschaftspflegerin 2023/2024



Ab 01.03.2023 gilt die Digitale Bauantragsverordnung für den Landkreis Freyung-Grafenau.
D. h. ab sofort dürfen bei der Gemeinde keine Bauanträge mehr abgegeben werden.
Alle Bauanträge sind ab März 2023 im Landratsamt Freyung-Grafenau einzureichen.
Dort werden die Anträge digitalisiert und an die Gemeinden weitergeleitet.

Wichtige Information für Bauwillige

Die Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung finden 2023 wieder monatlich durch Mitarbeiter der DRV statt.

Ort: 		  Rathaus Waldkirchen, Zimmer 112, Rathausplatz 1, 94065 Waldkirchen

Termine:	 15.03.2023	 12.04.2023	 17.05.2023	 07.06.2023	 05.07.2023

		  02.08.2023 	 06.09.2023	 04.10.2023	 15.11.2023	 06.12.2023

		  jeweils  von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr  und  von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Wichtig: 	 Eine vorherige Terminvereinbarung ist zwingend notwendig!

Beratungstermine bitte vereinbaren unter:

* Tel.:  0800 / 100048015 (kostenlos)		  Mo - Do   7.30 - 16.00 Uhr,   Fr   7.30 - 12.00 Uhr
		  Am Servicetelefon kann der Anrufer auswählen, ob er:
		  ~ Unterlagen benötigt (Auswahl 2), 
		  ~ Allgemeine Fragen zum Rentenrecht oder zum Bearbeitungsstand hat (Auswahl 5) oder 
		  ~ eine individuelle Rentenberatung bzw. einen Beratungstermin benötigt (Auswahl 8). 
		        Beratungstermine werden hier sowohl für die Beratungsstellen der Deutschen Rentenversicherung 
		     Bayern Süd als auch für die Rentensprechtage vergeben.
* E-Mail: beratung-regensburg@drv-bayernsued.de

Deutsche Rentenversicherung - Sprechtage -

Aufgrund der Änderung der Gewerbeordnung zum Jahreswechsel ist zukünftig die Namensänderung von 
Gewerbetreibenden meldepflichtig und muss über eine Gewerbeummeldung (Grund: Namensänderung) angezeigt 
werden. Dies betrifft sowohl natürliche Personen als auch juristische Personen.

Bitte beachten Sie auch, dass bei einer Betriebsverlegung / einem Umzug die Abmeldung am bestehenden Ort 
und die Anmeldung am zukünftigen Betriebsort nicht automatisch erfolgt. Sie müssen bei der jeweils zuständigen 
Behörde im Gewerbeamt vorstellig werden.

Info für Gewerbetreibende

Anzeigen
Der Herausgeber ist nicht verantwortlich für den Inhalt und die Richtigkeit der Anzeigen!
	 Einsendung unter:    vgblatt@hinterschmiding.de    oder    www.hinterschmiding.de/mb
	 Annahmeschluss für Anzeigen ist jeweils der 20. des Vormonats !

Brennholz, Holzbriketts zu verkaufen, Preisnachlass von 10 % für VG-Bürger

Fa. Holz Metall Czeikowitz - Tel. Nr. 0171/8589504



 
 
 

 

Das Freilichtmuseum Finsterau 
sucht zum nächstmöglichen Termin  
eine freundliche, zuverlässige und flexible 
 
 
Servicekraft (m/w/d) für das Museumscafé. 
 
 
Die Beschäftigung erfolgt wechselweise auch an Wochenenden und Feiertagen auf 520,00 
Euro-Minijob-Basis. Die Bezahlung erfolgt entsprechend dem Tarifvertrag für den 
öffentlichen Dienst (TVöD). Sonn- und Feiertagszuschläge werden bezahlt. 
 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an das Freilichtmuseum Finsterau, Stephanie Herzig, 
Museumsstraße 51, 94151 Finsterau, fon 0 85 57. 96 06-13 oder an 
stephanie.herzig@freilichtmuseum.de 
 
Unsere Datenschutzhinweise gemäß Art. 13 DSGVO im Rahmen des Bewerbungsverfahrens finden Sie 
unter www.freilichtmuseum.de/datenschutz 

 
 

 

 
 

 

 

 
 

Familie Evi und Hansi Wurm, Hauptstraße 14, 94146 Herzogsreut, Tel.: 08550/271   info@neuepost-wurm.de 
 

 

 

 

 

 

 

 Wir suchen DICH… ! 
<<< ab sofort oder auch später >>> 

Wenn Du in einem familiengeführten kleinen Landgasthof mitarbeiten willst, 
melde Dich gerne bei uns… 

 

 

Wir wünschen uns von Dir: 
Gute Deutschkenntnisse, Teamfähigkeit, Pünktlichkeit und Zuverlässigkeit, Flexibilität, 
Vorkenntnisse im Zimmerservice wären toll (kann auch angelernt werden) 

Das gibt’s von uns: 
Gute Bezahlung, Wochenarbeitsplan, familiäre Atmosphäre, 
Fahrgeld-Zuschuss 

 



 
 

 

 
 

 

 

 
 

Familie Evi und Hansi Wurm, Hauptstraße 14, 94146 Herzogsreut, Tel.: 08550/271   info@neuepost-wurm.de 
 

 

 

 

 

 

 

 Wir suchen DICH… ! 
<<< ab sofort oder auch später >>> 

Wenn Du in einem familiengeführten kleinen Landgasthof mitarbeiten willst, 
melde Dich gerne bei uns… 

 

 

Wir wünschen uns von Dir: 
Gute Deutschkenntnisse, Teamfähigkeit, Pünktlichkeit und Zuverlässigkeit, Flexibilität, 
Vorkenntnisse im Zimmerservice wären toll (kann auch angelernt werden) 

Das gibt’s von uns: 
Gute Bezahlung, Wochenarbeitsplan, familiäre Atmosphäre, 
Fahrgeld-Zuschuss 

 

 
WOCHE vom: 27.Februar-3. März 2023 

Mo:  Apfelstrudel mit Vanillesoße 
  Di:    Schnitzel Wiener Art vom Schwein  mit  
         Kartoffelsalat 
Mi:   Schweinebraten mit Knödel und 
         Krautsalat 
Do:  Waidlersteak(1,2,3)  mit Spätzle  
Fr:    Pan. Seelachsfilet mit Remoulade   
         und Kartoffelsalat 
 

WOCHE: vom 6.-10.März 2023 
Mo: Kaiserschmarrn mit Apfelmus  
Di:    Cordon bleu vom Schwein 

           mit Kartoffelsalat 
Mi:   Fleischpflanzerl mit Kartoffelbrei und    
         Gurkensalat    
Do:  Schweinelendchen in Pfefferrahmsoße 
         und Spätzle  
  Fr:    Pan. Seelachsfilet mit Remoulade   
         und Kartoffelsalat 

WOCHE : vom 13.-17.März 2023 
Mo: Käsespatzen mit gem. Salat 
Di:   Schnitzel Wiener Art vom Schwein 

           mit Kartoffelsalat 
Mi:  Schweinswürstel mit Sauerkraut und 
         Semmel 
Do:  Surbraten(1,2,3)  mit Knödel und  
         Krautsalat 
Fr:    Pan. Seelachsfilet mit Remoulade   
         und Kartoffelsalat 

WOCHE: vom 20.-26.März 2023 
Mo:  Würstelgulasch mit Semmel 

  Di:   Schnitzel Wiener Art vom Schwein  mit  
         Kartoffelsalat 
Mi:   gebratene Ripperl und Sauerkraut  
Do:  Schweinebraten mit Knödel und   
          Krautsalat 
Fr:    Pan. Seelachsfilet mit Remoulade   
         und Kartoffelsalat 
 

WOCHE: vom 27.-31.März 2023 
Mo:  Apfelstrudel mit Vanillesoße  
Di:    Schnitzel Wiener Art vom Schwein 

           mit Kartoffelsalat 
Mi:  Kräutergeschnetzeltes mit Nudeln 
Do:  Jägerbraten mit Kaspressknödel 
Fr:    Pan. Seelachsfilet mit Remoulade   
         und Kartoffelsalat 
 

 
1)Nitripökelsalz 2)Stabilisator 3)Geschmacksverstärker 

 
Jedes Menü gibt`s für 6,00 € 

im Hauptgeschäft Kohlstatt von 11°° bis 13°° Uhr  
beim Edeka  List  von 11°° bis 12.30 Uhr 

In Kohlstatt gibt`s außerdem täglich: 
Currywurst mit Pommes…..7,50€ 

2 Stück Käsekrainer mit Pommes………8,00€ 
Schnitzel Wiener Art mit Pommes………..8,00€ 

Alle Preise zum Mitnehmen  
zzgl.  Menüschale: 0,70 € 

NEU: Mehrweggeschirr, fragt nach. 
 

 



Kaufleute für E-Commerce (m|w|d)
Kaufleute für Groß- und Außenhandel (m|w|d)

Kaufleute für Büromanagement (m|w|d)
Kaufleute für Dialogmarketing (m|w|d)

Kaufleute für Marketingkommunikation (m|w|d)
Automobilkaufleute (m|w|d)

Fachinformatiker/-in (m|w|d)
Mediengestalter/-in (m|w|d)


